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Auf der Reise in den Süden

Storchenflug geht übers Meer.
In das Land der Pyramiden

fast kein Vogel singt nun mehr.

Leise seufzend wie zur Klage

streift der Wind durch Tannengrün.
Letztes Laub betörend Blumen

ach sie dahin, dahin.

Nebel, Landschaft, fest umschlungen

grau, und zartes Gelb zu sehn.
Das was bleibt Erinnerungen

an den Sommer der so schön.

Doch auf einmal bricht die Sonne

wärmend durch die kalte Luft.
Auf die Erde voller Wonne

schwängert Luft mit Herbstesduft.

Letzte Farbenpracht im Wald

Nebeltanz auf Wiesen kalt.
Rabenruf der laut erschallt

Winter, Kälte überall
Peter Leitheim Gedichte
in Lichtenstein/württ.
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